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BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Öffnungszeiten der Verwaltung im Rathaus Gefell
Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00

Fax: 03 66 49 /88044

Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag im Monats von 16.30 - 17.30 Uhr.
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649
82593
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Frössen:
montags von 17.00 - 19.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung 0173-5767417

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:
Heimatheft „Aus dem Leben einer kleinen Stadt“
von Werner Rauh, Teil 1 und Teil 2 a´ 3,00 €
Rad- und Wanderkarte: Thüringer Schiefergebirge
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €
Panoramakarte Rennsteig- Saaleland 1,90 €
Ansichtskarten von Gefell 0,50 €
Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €
Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos
Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters der Stadt Gefell,
Herrn Marcel Zapf, finden wie folgt statt:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung

Bekanntgabe des Forstamtes Schleiz
Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;

Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.Nr.: 0361/5739 13231 und

0172-3480336
          Fax: 0361/5719 13231

Sprechzeiten:  Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Gemarkungen:  Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebers-
reuth, Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ul-
lersreuth, Göritz, Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blintendorf

Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint
am Donnerstag, dem 20. Juli 2017

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzei-
gen ist Dienstag, der 11. Juli 2017 in der Stadtverwal-
tung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge
und Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger

generell bei der Stadtverwaltung in Gefell
fristgemäß einzureichen  sind.

(anzeiger@stadt-gefell.de)
Später eingereichte Artikel und Annoncen können nur

bedingt berücksichtigt werden.

Besuchen Sie unsere Bibliothek Gefell
Die Bibliothek ist für Sie geöffnet:

montags von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die Bibliothek ist unter Tel.-Nr.:
zu erreichen       (036649) 88042

Sprechzeiten der Kontaktbereichs-
beamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.



Mal Sonne, mal Regen, was für ein Segen!
Doch der Gärtner ist nicht froh,
denn nicht nur die Blumen und Sträucher,
nein auch Unkraut und Gras sprießen so.
Den Rasenmäher hat man zur  Hand im Nu,
denn zu einer schönen Ansicht gehört auch ein gepflegter
Rasen dazu.
Doch so ein Mäher mäht mit viel Radau,
das stört oft den Nachbarn und seine Frau.
Drum: Ein guter Nachbar kann man sein,
hält man die Ruhezeiten ein!



AMTLICHER TEIL
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NICHTAMTLICHER TEIL

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr   Gelber Sack Pappe/
   (im 14-tägigen Rhythmus) Papier

Blintendorf Freitag Freitag 1 1 . 0 7 . 1 7
ungerade Woche gerade Woche

Dobareuth Freitag Freitag 29.06.17
ungerade Woche gerade Woche

Frössen Freitag Freitag 12 .07 .17
ungerade Woche gerade Woche

Gefell Freitag  Freitag 1 1 . 0 7 . 1 7
ungerade Woche gerade Woche

Göttengrün Freitag Freitag 29.06.17
ungerade Woche gerade Woche

Langgrün Freitag Freitag 12 .07 .17
ungerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Freitag Freitag                       29.06.17
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Freitag Freitag                       29.06.17
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Freitag Freitag                       29.06.17
ungerade  Woche gerade Woche

Straßenreuth Freitag Freitag                        29.06.17
ungerade Woche gerade Woche

Auszug aus der
Ordnungsbehördlichen Verordnung

über die Abwehr von Gefahren
in der S t a d t G e f e l l

einschließlich der Ortsteile

Aufgrund der §§ 27, 44, 45 und 46 Absatz 1 des Thüringer
Gesetzes über die Aufgaben und Befugnisse der Ordnungs-
behörden (Ordnungsbehördengesetz            - OBG -) vom 18. Juni
1993 (GVBl. S. 323), zuletzt geändert durch Gesetz               vom
20. Juni 2002 (GVBl. S. 247) erlässt die Stadt Gefell als Ordnungs-
behörde folgende Verordnung:

§ 1
Geltungsbereich

Diese ordnungsbehördliche Verordnung gilt für das gesamte
Gebiet der Stadt Gefell, sofern in den nachfolgenden Bestim-
mungen nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist.

§ 12
Ruhestörender Lärm

(1) Jeder hat sich auch außerhalb der Ruhezeiten nach
Absatz 2 so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach den
Umständen unvermeidbar durch Geräusche gefährdet oder
belästigt werden.
(2) Ruhezeiten sind an Werktagen die Zeiten von:
12.00 bis 13.00 Uhr (Mittagsruhe)
20.00 bis 22.00 Uhr (Abendruhe);
für den Schutz der Nachtruhe (22.00 bis 6.00 Uhr) gilt § 7
der 4. Durchführungsverordnung zum Landeskulturgesetz.
(3) Während der Mittags- und Abendruhezeiten sind Tätig-
keiten verboten, die die Ruhe unbeteiligter Personen stören.
Das gilt insbesondere für das Ausklopfen von Gegenständen
(Teppichen, Polstermöbeln, Matratzen u.ä.), auch auf offe-
nen Balkonen und bei geöffneten Fenstern.
(4) Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht für Arbeiten und Betä-
tigungen gewerblicher oder land- und forstwirtschaftlicher
Art, wenn die Arbeiten üblich sind und die Grundsätze des Ab-
satzes 1 beachtet werden und insbesondere bei den ruhestö-
renden Arbeiten in geschlossenen Räumen (Werkstätten,
Montagehallen, Lagerräumen u.a.) Fenster und Türen ge-
schlossen sind. Für Geräte und Maschinen i.S.d. Geräte- und
Maschinenlärmverordnung (32. BimSchV v. 29.08.2002,
BGBl. I S. 3478) gelten die dortigen Regelungen.
(5) Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 3 sind zuläs-
sig, wenn ein besonderes öffentliches Interesse die Ausfüh-
rung der Arbeiten in dieser Zeit gebietet.
(6) Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinstru-
mente dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben werden
bzw. gespielt werden, dass unbeteiligte Personen nicht ge-
stört werden.
(7) Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und religi-
ösen Feiertagen gilt das Thüringer Feiertagsgesetz vom 21. De-
zember 1994 (GVBl. Seite 1221) in der jeweils gültigen Fas-
sung.

§ 17
Geltungsdauer

Diese Verordnung gilt bis zum 31.12.2020
§ 18

Inkrafttreten, Aufhebung von Vorschriften
(1) Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche
nach ihrer Verkündung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die ordnungsbehördliche Verordnung
vom 02.06.1998 außer Kraft.

Stadt G e f e l l
Gefell, den 01.11.2010

Zapf, Bürgermeister

Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle im
Monat Mai 2017 im Standesamt Gefell

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Sterbefälle:
Frau Ingeborg Weinrich, geb. Geißler
89 Jahre Gefell
Frau Erika Hildebrand, geb. Döscher
90 Jahre Gefell, OT Haidefeld, verstorben in Hof

Geburt:

Die Stadt Gefell gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht dem neuen
Erdenbürger für die Zukunft alles Gute.

Henry Speth
Gefell
geb. am 05.05.2017

PRESSEMITTEILUNG

Erst Lebensretter sein,
dann Thermenerlebnis genießen

DRK-Blutspendedienst und Waikiki Thermen- und
Erleb-niswelt Zeulenroda veranstalten „Waikiki-

Blutspende-Tour“ noch bis Juli 2017
Für alle Blutspender im Landkreis Greiz und Saale-Orla-Kreis
haben sich der DRK-Blutspendedienst NSTOB und die Waikiki
Thermen- und Erlebniswelt Zeulenroda eine besondere Über-
raschung einfallen lassen: Im Rahmen der „Waikiki-Blut
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spende-Tour“ erhalten alle Spender noch bis 31. Juli 2017
eine kleine Überraschung in Form eines Eintrittsgutscheins
für die Waikiki- Badewelt.
Damit möchte der DRK-Blutspendedienst NSTOB nicht nur
allen treuen Lebensrettern „danke“ sagen, sondern auch in
den Frühsommermonaten Menschen verstärkt zur Blutspen-
de bewegen. „Erfahrungsgemäß geht die Spendebereitschaft
mit Beginn der warmen Jahreszeiten zurück. Die Versor-
gung mit Spenderblut muss aber auch in dieser Zeit immer
gesichert sein, daher hoffen wir durch Waikiki-Blutspende-
Tour auf viele Spender“, erklärt Nico Feldmann, Regional-
leiter Thüringen und Sachsen-Anhalt des DRK-Blutspende-
dienstes NSTOB. „Wir freuen uns, als Waikiki Thermen- und
Erlebniswelt diese Aktion begleiten und unterstützen zu kön-
nen“, fügt Geschäftsführer Michael Niederkorn hinzu. „Blut-
spenden ist unerlässlich! Wenn wir mit der Aussicht auf
einen tollen Thermenbesuch mehr Menschen zur Blutspende
bewegen können, ist das wunderbar!“
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 108 Millionen Blut-
spenden werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blut-
spende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten ge-
holfen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr
Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und unei-
gennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit
Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten auf
Blutpräparate angewiesen. Auch bei ungeborenen Kindern
im Mutterleib konnten Ärzte bereits Leben erhalten und
schwerste Schädigungen vermeiden, dank der aus Blut-
spenden gewonnenen Präparate.
2016 führten die DRK-Blutspendedienste in Deutschland
rund 40.000 Blutspendetermine durch. Nach strengen ethi-
schen Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich.
Das DRK deckt damit auf der Grundlage freiwilliger und
unentgeltlicher Blutspenden knapp 70 Prozent der Blut-
versorgung in Deutschland ab.
Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwachsene ab 18 Jahren
Blut spenden. Mehrfachspender können bis zu einem Alter
von 72 Jahren spenden. Frauen können 4-mal, Männer
sogar 6-mal innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwi-
schen zwei Blutspenden muss ein Abstand von mindestens 8
Wochen liegen. Mitbringen sollten die Blutspender/innen
ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass sowie einen amtli-
chen Lichtbildausweis.

Blutspendetermin in Gefell
am 12. Juli 2017
von 16.00 bis 19.00 Uhr
im Michaelisstift Gefell, Hofer Str. 30

Veranstaltungshinweise/ Termine

Veranstaltungstermine 2017

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz genau
kennen und trotzdem zu uns halten.“

Juni 2017
22.06. Zur Ziegenrücker Hemmkoppe

(Seniorfenwanderung)
24.06. Sonnwendfeier (Abendveranstaltung)

    JULI 2017
06.07. Zum Röslaudurchbruch Gsteinigt

(Seniorenwanderung)
16 .07 . Unterwegs auf dem Lutherweg zu den

„Drei Gleichen“ (Tageswanderung)
30.07. Deutscher Wandertag in Eisenach

(Vorstand)
Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

14.06.17 Nähcaf é in der Tagespflege im Michaelisstift
Gefell

16.-18.06.17 Feuerwehrfest: 110 Jahre FFw Gefell und
130 Jahre Feuerwehr Dobareuth

18.06.17 Zeltgottesdienst zum Feuerwehrjubiläum in
Dobareuth (09.30 Uhr)

23.06.17 Sonnwendfeuer für „ALLE“ im Vereinshaus
OT Mödlareuth (ab 19.00 Uhr)

25.06.17 Ballett-Gala im Naturpark Göttengrün
29.06. - 02.07.17 Park- und Rosenfest Gefell
02.07.17 Zeltgottesdienst zum Park- und Rosenfest in

Gefell (9.00 Uhr)
12 .07 .17 Nähcafe´in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell
04. - 06.08.17 25. Großes Sportwochenende des SV

„Fortuna Gefell“
05.08.17 Arbeitseinsatz KGV Gefell - Treffen 9.00 Uhr
05.08.17 Dorf- und Kinderfest im OT Blintendorf

(Auftritt des Gesangvereins Gebersreuth)
19./20.08.17 Dorffest im OT Göttengrün
26.08.17 Brunnenfest in Gefell
Monat August Nähcafe´in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell - SOMMERPARTY
01.09.17 Orgelkonzert mit Frauenkirchenkantor

Matthias Grünert in der Stadtkirche Gefell
(19.00 Uhr)

02.09.17 5. Parkfest im OT Langgrün
13.09.17 Nähcafe´in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell
23.09.17 Herbstbasar für Baby- und Kindersachen im

Rathaussaal in Gefell
30.09.17 Arbeitseinsatz KGV Gefell - Treffen 9.00 Uhr
03.10.17 Deutschlandfest in Mödlareuth
08.10.17 Tischbewertung - Kleintierzüchter Gefell
1 1 . 1 0 . 1 7 Nähcafé in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell
21 . 10 .17 Kirmestanz im DGH Langgrün mit „Swen -

Rowo- Band“
27. - 30.10.17 Kirmes im Ortsteil Frössen
29.10.17 Kirmes im OT Göttengrün
08.11 .17 Nähcafé in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell - Weihnachtsbasar
11 ./12.11 .17 Gemeinschaftsschau - Kleintierzüchter

Gefell
18.-21.11.17 Kärbewochenende im OT Blintendorf
25 .11 . 17 Weihnachtsmarkt im OT Mödlareuth
02.12.17 Adventsglühen im Ortsteil Frössen (am

Feuerwehrhaus)
02.12.17 Gefeller Adventsmarkt
03.12.17 Adventskonzert in der Kirche Mißlareuth

(u.a. mit dem Gesangverein Gebersreuth)
03.12.17 14. Weihnachtsmarkt im OT Langgrün
08.12.17 Rentnerweihnachtsfeier im DGH im OT

Langgrün
09.12.17 Schnauzturnier in der Gaststätte „Imbiss

zum Grenzgänger“ Mödlareuth
09.12.17 Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün

(15.00 Uhr)
1 6 . 1 2 . 1 7 Weihnachtsfeier Kleintierzüchter Gefell
1 6 . 1 2 . 1 7 3. Blintendorfer (Grill)hüttengaudi
1 7 . 1 2 . 1 7 Adventskonzert in der Stadtkirche Gefell

(17.00 Uhr)
2 7 . 1 2 . 1 7 Skatturnier im OT Göttengrün
28.12.17 Nähcafe´in der Tagespflege im Michaelisstift

Gefell - gemütlicher Jahresausklang
3 1 . 1 2 . 1 7 Silvestertanz im OT Langgrün mit Disco

„Pippi“
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weil), Artistik Roland Keil (Leipzig), Feuerzauber, Neues
SalonOrchester Leipzig, Leitung: Sebastian Ude (Leipzig)
Moderation: Henry Schneider (Stelzen) 18 / 13* €
22.00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
IVAN IVANOVICH & THE KREML KRAUTS/ Durch die Nacht
mit Polka, Punk und russischer Folklore/ Eintritt frei
Sonntag, 25. Juni
11.00 Uhr KIRCHE
FRÜH GESTRICHEN/ Karl Goldmarks Streichquintett a-
Moll und Luigi Boccherinis Quintettino „Aufziehen der mili-
tärischen Nachtwache in Madrid“ C-Dur/ Sebastian Ude und
Adam Markowski, Violine; Henry Schneider, Viola; Wolfram
Stephan, Violoncello; Eva Schneider, Kontrabass 12 / 9* €
13.00 Uhr BERG
FUSSBALL/ Ballzauber mit Traktor Stelzen und der Auswahl
des Gewandhausorchesters
14.00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
Bildertheater voller Magie, feinstem Humor und optischen
Illusionen mit den Pantomimen Alexander Neander und
Wolfram von Bodecker  12 / 9* €
16.00 Uhr KIRCHE
KLANGGEHEIMNISSE der Glasharmonika/ Christa und
Gerald Schönfeldinger (Wien)  12 / 9* €
19,00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
DAS GROSSE ABSCHLUSSKONZERT mit der Akademischen
Festouvertüre von Johannes Brahms, dem Trompetenkonzert
von Johann Nepomuk Hummel, Ludwig van Beethovens
fünfter Sinfonie und dem Stelzentango für Orchester, Bando-
neon und Melkspinne von Marcelo Nisinmann, Roderick
MacDonald (Boston), Trompete Marcelo Nisinman (Paris),
Bandoneon, David Timm (Leipzig), Leitung  18 / 13* €
Freier Eintritt für alle 25-jährigen
AUSSTELLUNGEN UND PERFORMANCES
WIRTSHAUSSAAL
Der ZAUBER der MATHEMATIK als WERKZEUG der KUNST
Oliver Niemöller (Köln)
SCHEUNE IM GEHÖFT Nr. 8
SPIEGELUNGEN/ Generative Fotografie,
Johannes Dienerowitz (Waldheim)
KIRCHE
SONNENSTÄUBCHEN, eingefangen auf Stelzener Dachbö-
den – Fotografien Martin Jehnichen (Leipzig)
 BERG
ABGEHEFTET, Eine persönliche Sammlung aus 24 Jahren
Stelzenfestspiele/ Klaus Görner (Leipzig)
BERG
AUSSICHTEN/ Das Vogtland und die Windmühlen – Foto-
grafien vonGert Mothes (Leipzig
Sonntag, 25. Juni, ab 21 Uhr WIESE HINTER DER KIRCHE
BACHWIESE
Das Gesamtwerk Johann Sebastian Bachs unter freiem Him-
mel – nonstop, acht Tage und Nächte!
DIE DORFGEMEINSCHAFT ist mit ihren unzähligen freiwil-
ligen Helfern unentbehrlicher Garant für das Gelingen des
Festivals und sorgt mit Herzenswärme für Ihr Wohl
GOTTESDIENST am Sonntag, 25.6.2017, 9.30 Uhr, mit
den Chören aus Reuth, Misslareuth und Unterkoskau unter
Leitung von Ute Henke und Maria Neupert. Die gottesdienst-
liche Leitung haben Pfarrerin Sabine Stepper und Pfarrer
Gero Erber
KARTEN/INFO Tel.: 03 66 46 / 28 18 7,
www.stelzenfestspiele.de
ANNAHMESCHLUSS für Kartenbestellungen:

Donnerstag, 22.6.2017
FESTIVALPASS für alle Veranstaltungen: 100 € (limitiert:
100 Stück)
ERMÄSSIGUNG * für Schüler, Studenten und Mitglieder des
Vereins „Stelzenfestspiele Bei Reuth e.V.“
 Der Verein „STELZENFESTSPIELE BEI REUTH e.V.“ lädt herz-
lich ein.

25 Jahre Zauber der Stelzenfestspiele bei Reuth
 Das Wochenende der Superlative rund um die Musik

in Dorf, Wald und Flur vom 23. bis 25. Juni
Freitag, 23. Juni
19.00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
LANDMASCHINENSINFONIE ST 217/A
22.00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
LANDMASCHINENSINFONIE ST 217/B
Die Landmaschinensinfoniker Stache, Schneider, Heisig,
Lubbe und Kaiser werden unterstützt von den Zauberlehrlin-
gen aus Stelzen.
Gäste: David Cribb, Kathrin Göring, „Atonor“ und der „Singe-
club Ü 25“, 18 / 13* €
24.00 Uhr BERG
SPRENGMEISTERS NACHTGESANG/ ÜBER DEN WOLKEN
– Idee Paul Fröhlich
Robert Schiller (Leipzig), Wolkenmacher und Raketenflieger
Samstag, 24. Juni
14 Uhr KIRCHE
TEOFILOVIC BROTHERS
Rituelle polyphone Gesänge des Balkan mit den Zwillingsbrü-
dern Ratko and Radiša Teofi lovici (Serbien) 12 / 9* €
15.00 Uhr BERG
DORFFEST
Peter Tills Druckluftorchester und die Kultband Schnaftel
Uftschick servieren die Gourmetklassiker Fischbrötchen und
Festspielkuchen
16.00 Uhr KIRCHE
EBONIT - SAXOPHONQUARTETT
Vier junge Holländer verzaubern klassische Streichquartet-
te, Simone Müller, Dineke Nauta, Johannes Pfeuffer, Paulina
Marta Kulesza (Amsterdam) 12 / 9* €
19.00 Uhr FESTSPIELSCHEUNE
25 JAHRE ZAUBER/ Magie, Musik und Fantasie/ Alexander
Neander und Wolfram von Bodecker (Berlin), Pantomime
Gabor Vosteen (Berlin), Zauberkunst Jorgos Katsaros (Wann-

Entlastungssamstag in Tagespflege Gefell
Anmeldungen für 17. Juni möglich

Sie pflegen Ihren Angehörigen und brauchen einige Stun-
den Zeit für sich? Oder Sie wollen ohne Zeitdruck und Sorge
einkaufen? Dann bringen Sie doch Ihre Mutter oder Vater
in die Räume der Tagespflege nach Gefell.
Am Samstag, dem 17. Juni, kann dort in der Zeit von
8:00 bis 15:00 Uhr Verhinderungspflege genutzt wer-
den.
„Wir bieten individuelle Betreuung und gemeinsame Mahl-
zeiten nach den Wünschen der Gäste. Wir freuen uns auf
Sie.“, sagt Ramona Kleinhenz, die Leiterin der Tagespflege.
Für die Anmeldung und für Infos rufen Sie bitte
unter Tel: 036649 88360 an.
Der nächste Entlastungssamstag findet am 22. Juli statt.
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Atelier für Flechtwerkgestaltung
Gebersreuth Nr. 8 - 07926 Gefell

Das Atelier für Flechtwerkgestaltung bietet
am 22.07.2017 in Gebersreuth im Gemein-
dehaus unter Leitung von Ralf Wolter einen
Flechtkurs an.

Flechtobjekt: Dekoartikel aus
ungeschälten Weiden

Beginn: 14.00 Uhr

Anmeldung und Details unter:
036649/79206

9. Hähnewettkrähen mit starker
Beteiligung und hohem
Unterhaltungswert am
Pfingstsonntag in Gefell

Text und Fotos: Roland Barwinsky

Das 9.Hähnewettkrähen am Pfingstsonntag in
der Alten Turnhalle von Gefell gewannen Jonas
Laugisch bei den großen Tieren und die Zucht-
gemeinschaft Ute Hoß plus Roland König bei den
kleinen Hühnern. Dem jungen Sieger Jonas aus
Wurzbach half übrigens Mutter Christine bei
der Entgegennahme des Pokals und der Urkun-
de. Bevor das Ergebnis feststand, erlebten die
reichlich erschienenen Zuschauer ein recht laut-
starkes „Gegacker“ mit beachtlichen Tonlagen.
Die Tiere wurden vorab in die Käfige eingesetzt
und durften sich zunächst minutenlang an die
äußeren Wettkampfbedingungen gewöhnen. Fast ein Dut-
zend Juroren saßen an mehreren Tischen und notierten
genau dreißig Minuten lang mit Strichliste, wie oft jeder ein-
zelner Hahn in den Käfigen einen Schrei von sich gab. Vorab
brachten die mitmachenden Züchter insgesamt 37 Tiere an
den Austragungsort des Wettstreites. Für die einladenden
Gefeller Kleintierzüchter bedeutete diese Zahl natürlich eine
neue Bestmarke und Vorstand Maik Rauh resümierte deswe-
gen zufrieden: „Als wir vor einigen Jahren mit 13 Tieren
anfingen, wusste keiner, was aus dieser Idee genau werden
würde und wie sich das Ganze im Laufe der Zeit entwickelt.“

AUS UNSEREN
ORTSCHAFTEN

Den 1.Platz beim 9.Hähnewettkrähen in Gefell bei den großen Tieren gewann
Jonas Laugisch(Mitte) aus Wurzbach. Bei der Entgegennahme des Pokals und
der Urkunde aus den Händen von Vorstand Maik Rauh (r.) half seine Mutter
Christine (l.)

„Ist schon irre, was so ein Hahn von sich gibt“, meinte am Pfingstsonntag
MDR-Mitarbeiterin Stefanie Reinhardt in Gefell.

Nächstes Jahr möchte sein Verein ein Jubiläumswettkrähen
durchführen und diese Sache auch möglichst groß aufziehen,
versprach er dem Publikum noch. Für den ebenfalls anwe-
senden Rassegeflügel-Kreisvorsitzenden, Wolfgang Hatzel aus
Schleiz-Langenbuch, stand fest, dass die Gefeller Züchter dies
auch ohne größere Probleme hinbekommen werden. Denn
sie seien nicht nur personell gut aufgestellt, sondern viele
Mitglieder bringen sich vor Ort auch aktiv ein.
Auf Begeisterung stieß dieser recht interessante und wohl
auch amüsante Ausscheid außerdem bei dem Radiosender
MDR-Thüringen. Dessen freie Mitarbeiterin Stefanie
Reinhardt reiste rechtzeitig aus Saalfeld an und nahm akus-
tisch nicht nur die teils schrillen Laute der Tiere auf, sondern
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befragte zugleich mehrere Zuchtfreunde. Diese erklärten der
jungen Frau gern, dass sie dieses Hobby nicht nur seit Jahr-
zehnten betreiben, sondern gern den Nachwuchs dafür be-
geistern möchten. Aufgefallen ist nämlich, dass viele der
teilnehmenden Züchter oft sogar die allerjüngsten Familien-
mitglieder mitbrachten.
Ergebnisse große Tiere: Sieger wurde Jonas Laugisch vor
Lara-Maria Körner und Finn Laugisch. Bei den kleinen Häh-
nen gewann die Zuchtgemeinschaft Ute Hoß und Roland
König. Morris Frisch holte sich mit zwei verschiedenen Tieren
die Plätze zwei und drei.

Vereinsnachrichten
Kegelverein suchte
seine Stadtmeister

Auch in diesem Jahr suchten der Kegelverein
“Frisch Auf 1921“ seine Stadtmeister in den

bekannten Kategorien. Ermittelt wurden die
Meister und Platzierten in den Bereichen „Nicht-

aktive“ Männer und Frauen und „Aktive“ Männer und
Frauen.
„Nichtaktive“ Männer Stadtmeister Sven Wunderlich
mit 294 Holz auf 60 Kugeln ins volle Bild.

2. Platz Max Wunderlich
„Nichtaktive“ Frauen Stadtmeisterin Katrin Rauh
mit 253 Holz auf 60 Kugeln ins volle Bild.
2. Platz Sandra Fischer
3. Platz Manuela Fischer

„Aktive“ Frauen
Stadtmeisterin
Monique Kluger
mit 349 Holz auf 100 Kugeln
im gemischten Spiel. (50 Ku-
geln ins volle Bild und 50 Ku-
geln im  Räumerspiel).
„Aktive“ Männer
Stadtmeister Manuel Riehle
mit hervorragenden 443 Holz.

2. Platz Bernd Chemnitz mit 420 Holz.
3. Platz Fabian Börner mit 414 Holz.

„Nichtaktive“ Kegler

„Aktive“ Kegler

 

FEUERWEHRNACHRICHTEN

vom 16. - 18. Juni 2017

Wenn das kein Grund zum Feiern ist - 110 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Gefell und 130 Jahre Feuerwehr in Dobareuth.
Am Freitag, dem 16. Juni, beginnt unser gemeinsames
Fest. Ab 19.00 Uhr begrüßen wir die geladenen Gäste im Rat-
haussaal in Gefell zur Jubiläumsveranstaltung. Hier möch-
ten wir allen Anwesenden einen kurzen Rückblick über die
Historie beider Wehren geben. Auch den ein oder anderen
Schmunzler, welcher sich in den vergangenen Jahrzehnten
ereignet hat, greifen wir gern nochmal auf. In diesem festli-
chen Rahmen werden verdienstvolle Kameraden für ihren
langjährigen Einsatz in beiden Wehren geehrt. Mit musika-
lischer Begleitung lassen wir den Abend gemütlich ausklin-
gen.
Der Samstag (17. Ju-
ni) beginnt mit der
Jahreshauptversamm-
lung des Kreisfeuer-
wehrverbandes Saale-
Orla im Gerätehaus
Gefell. Sportlich geht es
dann ab Mittag in
Dobareuth weiter. Auf
dem Wettkampfareal,
wo im Mai 2018 auch
die Thüringenmeis-
terschaften ausgetra-
gen werden, messen
sich ab 13.00 Uhr die
besten Mannschaften
des Saale-Orla-Kreises
im Feuerwehr-Lösch-
angriff. Hier werden
die Sieger bei den Frauen und Männern ermittelt. Am Abend,
ab 20 Uhr, laden wir zu einer öffentlichen Tanzveranstaltung
mit der Gruppe ROSA in den Rathaussaal nach Gefell herzlich
ein.
Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Gottesdienst
im Festzelt in Dobareuth. Im Anschluss pflegen wir die Kame-
radschaft bei einem musikalischen Frühschoppen mit „Rudi“.
Der Nachmittag steht unter dem Motto „Von der Eimerkette
bis zum HLF“. Ab 13.00 Uhr beginnt die Mega-Technik-
schau. Hier präsentieren wir historische und modere Feuer-
wehrtechnik und es gibt Raum zum Erfahrungsaustausch
unter den Kameraden und interessierten Gästen. Bei einer
Vorführung mit dem „Weber-Mobil“, sehen wir die neuesten
Möglichkeiten der technischen Hilfeleistung. Im Anschluss
zeigen unsere Nachwuchsfeuerwehren ihr Können. Die
Jugendfeuerwehren aus Berg und Hirschberg demonstrie-
ren den Löschangriff und den Kuppelcup – die Gefeller Jugend-
feuerwehr präsentiert verschieden Schulübungen. Ab 15.00
Uhr freuen wir uns auf das Programm der beiden Kindergär-
ten aus Gefell und Dobareuth. Eine „explosive Vorführung“
soll unser Programm am späten Nachmittag abrunden.
In den letzten 20 Jahren sind unsere beiden Wehren dank der
hervorragenden Arbeit unserer Wehrleiter und Vereinsvor-
sitzenden immer näher zusammengerückt. Zeiten, zu denen
es „unser und euer Feuer“ gab, sind längst Geschichte. Viele
gemeinsame Einsätze, Ausbildungen, Veranstaltungen bei
denen sich gegenseitig geholfen wurde, Pflege der Kamerad-
schaft uvm., sind hier zu nennen. So haben sogar der Stadt-

FFW Gefell & FFW Dobareuth

WIR FEIERN GEMEINSAM!
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brandmeister und der Vereinsvorsitzende aus Gefell ihre
Partnerin fürs Leben in Dobareuth gefunden. All dieses und
vieles andere mehr, sprechen für eine sehr gute Zusammen-
arbeit unserer Wehren auf vielen Ebenen.

Zu unserem gemeinsamen Fest vom 16. - 18. Juni 2017 laden
herzlich ein, die Freiwilligen Feuerwehren aus
Gefell und Dobareuth.

Die Kameraden aus Gefell & Dobareuth

SCHULNACHRICHTEN

Märchenaufführung „Schneewittchen“
für die 1. Klassen unserer Grundschule

Am 09.05.2017 erlebten die beiden ersten Klassen der Grund-
schule Gefell eine besondere Märchenaufführung. Schüler-
innen und Schüler der Regelschule Hirschberg kamen zu uns

an die Schule, um ihr einstudiertes Märchen „Schneewitt-
chen“ aufzuführen. Mit tollen Kostümen, Texten und sehr
überzeugenden Schauspielern begeisterten die Siebtklässler
das junge Publikum.
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese schöne Auffüh-
rung!

Die ersten Klassen der Grundschule Gefell/ J. Kukafka

Schulanfänger der GrundschuleSchulanfänger der GrundschuleSchulanfänger der GrundschuleSchulanfänger der GrundschuleSchulanfänger der Grundschule
Gefell 2017Gefell 2017Gefell 2017Gefell 2017Gefell 2017

Name Vorname Ort
Andrei Andrada-Adela Hirschberg
Bero Lilly Dobareuth
Biering Connor Hirschberg
Birk Finja Dobareuth
Dick Luis Gebersreuth
Finger Maja Dobareuth
Gerloff T y r a Untertiefengrün
Gräsel Lucia Göttengrün
Große Richard Hirschberg
Gruber Moritz Gefell
Grüner Pia Venzka
Günther Lara Hirschberg
Hüttel Cedric Hirschberg
Knörnschild Luca Hirschberg
Köcher Lennox Gefell
Kösterke Fynn Dobareuth
Kullak Lara Hirschberg
Kutschke Celina Gefell
Lämmerhirt Fabian Hirschberg
Müller Elisa Hirschberg
Müller Sophia Hirschberg
Müller Erik Göttengrün
Müller Kiera Göttengrün
Reinhardt Kilian Dobareuth
Reuter Sophia Dobareuth
Richter Lian Hirschberg
Rockstroh Fynn Gebersreuth
Rockstroh Lilly Gebersreuth
Schiebel Greta Hirschberg
Schmidt Hermine Hirschberg
Schneider Finn Göritz
Schneider Nils Hirschberg
Schubert Mia Blintendorf
Schulz Simon Hirschberg
Steinhäuser Jenifer Gefell
Thiel Marius Gefell
Wolf Bastian Gefell
Wolf Domenik Gebersreuth

Angaben ohne Garantie
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wesenden ein bewegendes Ereignis. Auf der liebevoll durch
die Gärtnerei Müller mit Blumen geschmückten Bühne
wurde ein modernes und emotionales Festprogramm darge-
boten.
Nach dem Einmarsch der Jugendlichen folgten Gesangs-
einlagen in Perfektion von Denise Heidrich und Fabienne
Hanft und zwei klassische Geigenstücke, gespielt von Joseph
Lang. Eine berührende Festrede von Doret Rost, eine stim-
mungsvolle Tanzeinlage der Garde des HFC und eine lockere
Moderation von Almin Demirovic folgten. Für die profes-
sionelle Beschallung des Kulturhauses sorgte die Disco Gala-
xis, die uns auch schon zur Generalprobe mit ihrem Wissen
und ihren Erfahrungen unterstützt hatte, wie so einige
andere auch. Ein wichtiger Punkt, wenn man bedenkt, dass
es für die engagierten Eltern das erste Mal war, dass sie so
eine Festveranstaltung organisiert haben. Im Mittelpunkt
der Veranstaltung stand natürlich der Übergang der Ju-
gendlichen in einen neuen Lebensabschnitt. Dieser wurde
durch die stellvertretende Schulleiterin der Regelschule
Hirschberg, Frau Silke Lauer vollzogen. Mit Überreichung
der Urkunden und Geschenke durch die Bürgermeister
Marcel Zapf und Rüdiger Wohl war die Aufnahme in das Er-
wachsenenleben nun offiziell. Auch gab es für alle Jugend-
lichen eine Rose, die von vier entzückenden Blumenkindern
überreicht wurden. Alles in allem war es eine unvergessliche
Feierstunde.
Danke sagen die Jugendlichen allen, die zum Gelingen der
Jugendstunden und der Festveranstaltung der Jugendweihe
2017 beigetragen haben:
• allen aktiven Eltern der Initiative „Jugendweihe 2017“
• Disco Galaxis • Mandy Brandt
• Gärtnerei Müller • der Landmetzgerei Trogen
• Ulrike Göhrig und Ingrid Weinhardt
• Bürgermeister Marcel Zapf
• Bürgermeister Rüdiger Wohl
• Denise Heidrich • Marché Hirschberg
• der Raiffeisenbank Filiale Hirschberg
• Fabienne Hanft • Richter Dieter Maruffke
• Almin Demirovic • Silke Lauer
• Polizeihauptmeister Sören Fröhlich
• Joseph Lang • Doret Rost
• der Funkengarde Hirschberg
• den vier Blumenkinder
• Harald Köcher und seinem Team
• der Baumschule Birkenhügel
• Katrin Löscher von der Marktstube Hirschberg

Feierliche Jugendweihe im Kulturhaus
der Stadt Hirschberg

Gefell
Frau Helga Trampel

am 01.07. zum 80. Geburtstag
Herr Hans-Peter Börner

am 07.07. zum 70. Geburtstag
Frau Friedhilde Oheim

am 17.07. zum 70. Geburtstag
Frau Anita Griesbach

am 22.07. zum 70. Geburtstag
Herr Michael Grimm

am 22.07. zum 70. Geburtstag
Herr Rolf Müller

am 24.07. zum 80. Geburtstag

Jubiläen in Gefell und
den Ortsteilen

vom 01. bis 31. Juli 2017

Kirchliche Nachrichten
Juni/ Juli 2017

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Am 27.05.2017 fand unsere Jugendweihefeierstunde im
Kulturhaus der Stadt Hirschberg statt. Es war für alle An-

Samstag, 17. Juni
14.00 Uhr Gefell Trauung
Sonntag, 18. Juni
09.30 Uhr Dobareuth Gottesdienst im Festzelt
13.30 Uhr Blintendorf Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 22. Juni
14.00 Uhr Gefell Seniorennachmittag
Samstag, 24. Juni
11.00 Uhr Gefell Trauung
Sonntag, 25. Juni
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Samstag, 01. Juli
14.00 Uhr Tanna Trauung
Sonntag, 02. Juli
09.00 Uhr Gefell Gottesdienst zum Stadtfest
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 09. Juli
10.00 Uhr Hirschberg Zentralgottesdienst zum

175. Kirchweihfest
Sonntag, 16. Juli
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
14.00 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufe

Wir gratulieren zum  Geburtstag recht herzlich
und wünschen allen Jubilaren weiterhin alles Gutes.

• den Betreibern des Maislabyrinths in Oettersdorf
• Janine Egelkraut - Freiheitshalle in Hof
• Steffen Görner – Bowlingbahn Schleiz
• Hundesportverein Gefell
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HERZLICHE EINLADUNG
175 Jahre St. Katharinenkirche

zu Hirschberg
Kirchweihfest im Reformationsgedenkjahr

vom 7. bis 9. Juli 2017

Programm:
• Freitag, 7. Juli
19.00 Uhr in der Kirche:    Eröffnung
der Ausstellung:
„Kirche ist Ansichtssache“
19.30 Uhr in der Kirche:
Kirchengeschichte(n) in und um
Hirschberg
mit Prof. Dr. Gerhard Jah-reis, Jena
und Musik
• Samstag, 8. Juli
ab 14.00 Uhr:
Kaffeetafel an der Kirche
Tombola
Bastelangebot für Kinder

17.00 Uhr in der
Kirche:    Geh aus,
mein Herz ...
Musik mit Marcel
Görg, der Oberland-
Ballettschule u.a.
anschließend Be-
trieb am Rost
20.00 Uhr:
Stationenweg
durch Hirschberg
Abschluss in der
Kirche mit
Past. Ute Thalmann
Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr:
Festgottesdienst
mit  Pfr. Tobias
Rösler, Predigt: Past.
Barbara Witting

Christliches Männertreffen in Tanna

Männer treffen sich und sprechen
über Themen, die sie interessieren.

 ********************************

Bei unserem 24. Männertreffen in
Tanna geht es um das Thema:

Es reicht schon noch!
„Es reicht schon noch“ oder – „Es genügt nicht!“

Wie gehe ich mit diesen unterschiedlichen Erwartungen
an mich selbst um?

Wie gehe ich mit den Erwartungen anderer um, die an
mich herangetragen werden?
Und was sagt die Bibel dazu?

Frank Schröder – vom CVJM Thüringen – Referent für
Männerarbeit wird uns in dieses Thema einführen und mit
uns ins Gespräch kommen.
Jeder Mann, unabhängig von Alter oder Religionszugehörigkeit,
der am Thema  und an offenen Gesprächen interessiert ist, ist
dazu herzlich eingeladen.
Termin: Freitag, der 7. Juli 2017, um 19 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Tanna

Um das Essen besser planen zu können, bitten wir um
Anmeldung.

Ev. Luth. Pfarramt 036646/22271
Spätentschlossene sind aber auch noch willkommen.

Ein Unkostenbeitrag (ca. 10,- €) wird am Ausgang erbeten

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Sonntag, 11. Juni
13.30 Uhr Pottiga Jubelkonfirmation
Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr Blankenberg Jubelkonfirmation
Dienstag, 20. Juni
19.15 Uhr Blankenberg Bibelkreis
Donnerstag, 22. Juni
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Sonntag, 25. Juni
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
13.30 Uhr Hirschberg Jubelkonfirmation
Montag, 26. Juni
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
Sonntag, 02. Juli
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
13.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Taufe
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Du bist mein Schutz und mein Schild, auf dein Versprechen
verlasse ich mich.                       (Aus der Bibel: Psalm 119,114)

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten,
Bergstraße 7!
Sonntag, 18. Juni 09.30 Uhr
Sonntag, 25. Juni 09.30 Uhr
Sonntag, 2. Juli 09.00 Uhr: Teilnahme am Zeltgottes-

dienst zum Park und Rosenfest.
Sonntag, 9. Juli 09.30 Uhr
Sonntag, 16. Juli 09.30 Uhr
Sonntag, 23. Juli 09.30 Uhr
Sonntag, 30. Juli 09.30 Uhr

Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen zum Bibelgesprächskreis. Wir
lesen in der Bibel, sprechen darüber und versuchen, das
Gelesene für uns anzuwenden. Wir treffen uns jeweils 19.30
Uhr in der Bücherstube Markt 1.
Donnerstag, 15. Juni
Donnerstag, 22. Juni
Donnerstag, 29. Juni
Donnerstag, 13. Juli
Donnerstag, 20. Juli

Royal Rangers
Royal Rangers sind christliche Pfadfinder, die mit Gottes Hilfe
und biblischen Werten eine gesunde, abenteuerliche
Alternative zum mediengeprägten Alltag heutiger Kinder
und Jugendlicher anbieten. Das Programm der Pfadfinder
richtet sich an Kinder ab sechs Jahren. Die Kinder werden
in kleinen Teams entsprechend ihrem Alter und Geschlecht
betreut.
Die Stammtreffen finden jeweils samstags am Vormittag
von 8.45 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus Tanna statt,
Koskauer Str. 55.
Nächstes Treffen:  24. Juni.

Gottesdienste Mißlareuth April/ Mai 2017
Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth
08538 Reuth, Tel.: 037435-5343;
Büro und Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6, www.Kirche-Reuth.de

Sonntag, 25. Juni in Stelzen
9.30 Uhr Gottesdienst der Stelzenfestspiele

Sonntag, 2. Juli in Mißlareuth
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16. Juli in Reuth
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des 11. Kin-

dercamps mit Sebastian Rochlitzer

„Woran glaubst du?“
Themenwoche in der ARD

11.-17. Juni 2017
Unsere Buchempfehlung zur
Themenwoche:
Philipp Nunn: Meinst du noch oder
glaubst du schon? Gute Gründe für
den Glauben. 3,90 €.
Der Verfasser geht auf die Grund-
lagen des christlichen Glaubens
ein und hinterfragt, ob das Chris-

Christliche Bücherstube
Gefell, Markt 1

tentum überhaupt Sinn macht. Er beschäftigt sich mit alter-
nativen Theorien zur Schöpfung und dem Begriff der
Wahrheit. Dabei beantwortet er Fragen wie: Warum ist
Wahrheit wichtig? Gibt es keine anderen Wege zu Gott als
Jesus? Wie sicher können wir uns sein?
Nunn untersucht auch kritische Argumente gegen den
christlichen Glauben und zeigt, warum diese nicht tragfähig
sind.

Wissenswertes

Reisende konnten dank Verbraucherzentrale die Käufe teilweise
rückgängig machen und mehrere tausend Euro sparen
In zwei Fällen ging es bei der Verbraucherzentrale Thürin-
gen in den letzten Wochen um besonders viel Geld. Beide
Male handelte es sich um Schmuck im Wert von jeweils rund
10.000 Euro, den Verbraucher im Urlaub gekauft hatten.
Kurz vor Pfingsten rät die Verbraucherzentrale daher, sich
nicht von der Urlaubsstimmung blenden und von Verkäu-
fern täuschen zu lassen.
Die Sonne scheint, die Laune ist gut und im Urlaub möchte
man sich etwas gönnen. Ein schönes Schmuckset zum Bei-
spiel, das eine Verbraucherin auf ihrer Reise in Dubai für
rund 10.000 Euro gekauft hatte. Zurück in Thüringen hat
sie den Wert prüfen lassen und stellte fest, dass das Set weni-
ger als die Hälfte wert war. Angezahlt hatte sie schon und
nun mahnte die Firma über einen Anwalt den Restbetrag
an.
"Bei Käufen im Nicht-EU-Ausland ist es äußerst schwierig
überhaupt zu klären, welches Recht gilt und welche Rechte
die Verbraucherin am Ende hat", sagt Silvia Georgi, Bera-
terin in Leinefelde. "Wir haben mehrmals hin und her ge-
schrieben, mit dem Anwaltsbüro und der Firma telefoniert.
Letztendlich konnten wir den Kauf rückabwickeln, zur gro-
ßen Freude der Verbraucherin", so Georgi, die auch in Mühl-
hausen und Nordhausen berät. Am Ende blieb noch ein Rech-
nungsbetrag von rund 1200 Euro übrig, den die Verbrau-
cherin ans Unternehmen und dessen Anwalt zahlen muss-
te.
Ein ähnlicher Fall tauchte im Frühjahr in Jena auf. Wäh-
rend einer Türkeireise kaufte eine Thüringerin ebenfalls
Schmuck, für etwa 9000 Euro. 2000 Euro hatte sie schon
angezahlt, doch auch hier war der Schmuck nicht die Sum-
me wert. "Nach zähen Verhandlungen mit dem Anbieter
konnten wir zumindest den Kaufpreis um einen vierstelligen
Betrag senken", sagt Monika Guthknecht, Beraterin in Jena
und Rudolstadt. Als Dank gab es eine nette Osterkarte, wie
die Beraterin berichtet.
Tipps der Beraterinnen für den Kauf von teuren Urlaubs-
souvenirs:
• Kaufen Sie im Urlaub nichts unüberlegt und lassen Sie

sich nicht bedrängen
• Vergleichen Sie Preise, informieren Sie sich gut und be-

denken Sie landesspezifische Ausfuhrbedingungen und
mögliche Zollgebühren

• Günstige Reisen sind oft Verkaufsfahrten, mit dem Ziel,
Schmuck, Teppiche oder teure Kleidung an Verbraucher
zu verkaufen. Nicht täuschen lassen!

Teure Urlaubssouvenirs sind
oft das Geld nicht wert


